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VilhelmshMner Taaedlatt
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nehmen all « Kafferl . Postämter zum
Preis von Vlk. 2,SS ohne Zustel «

lungSgebühr , sowie di « Expedition

>« RI . 2,25 frei in « HauS gegen
LorauSbezahlung , an .

amtlicher
NRzÄLM

nehmen auSwärt « all « Annoncen «
BüreauS , in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen , und wird di«
S gespalten « LorpuSzeil « oder deren
Stau« für hiefige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit IS Pf .

berechnet. Aeklamen »S Pf .
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Inserate für die lamfende K»« « «r werde« »iS spStefte«» Mittags 1 Uhr e«tgege»ge»o« « e» r grSßere » erde« vorher erdete».

B 146. Donnerstag , den 25 Juni 1891. 17. Jahrgang.
Abonnements -Einladung .

Beim bevorstehenden Quartalswechsel erlauben wir uns , zum
Abonnement auf das

„Wilhelmshavener Dageölatt
"

und amtlichen Anzeiger
ganz ergebenst einzuladen .

Das „ Wilhelmshavener Tageblatt "
, die älteste und qelesenste

Zeitung unserer Stadt , bietet in ihrem politischen Thkilk eine
kurze , gedrängte und Jedermann verstünoliche Ueversi .yt aller her¬
vorragenden Ereignisse auf politischem Gebiet . Leichtfaßliche Leit¬
artikel unterrichten in bündiger Form über besonders wichtige
GesctzeSvorlagen und außergewöhnliche Vorkommnisse . Von beson¬
ders wichtigen Begebenheiten werden wir unsere Leser durch
telegraphische Depeschen in Kenntniß setzen . Die politische Haltung
wird dieselbe wie früher bleiben .

Bezüglich der Marine -Nachrichten zählt unser Blatt zu
den ersten . Es hält den Lebenden mchl blss über den hiesigen
Kriegshafen , die Garnison und die zur Station gehörigen Kriegs¬
schiffe durch authentische und schnelle Berichterstatter auf dem
Laufenden , sondern berichtet auch ebenso schnell als die Kieler
und Berliner Blätter über den Kieler Hafen und die Ostseestation .

Was den lokalen Thkü anbelangt , so wird diesem wie bis¬
her die sorgfältigste Beachtung geschenkt werden . — Für den

provinziellen Theil sind zuverlässige Korrespondenten gewonnen .
Das Feniüeton wird nach wie vor in erster Reihe dem

Geschmack der Damenwelt Rechnung zu tragen suchen .
Das „ Wilhelmshavener Tageblatt "

, das amtliche Publika¬
tions -Organ der hiesigen Behörden , ist nachweislich das verbreitetste

Blatt in der Stadt n . deren Umgebung . Es zählt
Abonnenten und wird in allen Kreisen der Bevölkerung gehalten ,
eignet sich infolge dessen vorzüglich als JnsertivNsorgMr . Die
Anzeigen finden durch dasselbe die werteste und wirksamste Ver¬
breitung .

Der Preis des „ Wilhelmshavener Tageblattes " beträgt nach
wie vor pro Quartal 2 . 2ö M . bei der Post oder frei ins Haus ,
in der Expedition direkt (für Selbstabholer ) 2 M .

Bestellungen nimmt außer der Post und sämmtlichen Zeitungs¬
trägern jederzeit entgegen

Die Expedition des „Wilh . Tagebl .
"

Deutsches Reich .
Berlin , 23 . Juni . (Hof - und Personal - Nachrichten .) Der

Kaiser hatte gestern noch eine Konferenz mit dem Reichskanzler
von Caprivi . Am heutigen Tage hatte der Kaiser während der

Morgenstunden zunächst einen Spazierritt in die Umgegend von

Potsdam unternommen . Nach dem Neuen Palais zurückgekehrt ,
arbeitete der Kaiser von Vormittags 9 Uhr ab mit dem kom -

mandirenden Admiral , Vizeadmiral Freiherr !! V. d . Goltz , und

daran anschließend alsbald darauf mit dem Vize -Admiral Hollmann
und mit dem Kapitän z . S . Freiherrn v . Senden -Bibran , sowie
später auch noch mit dem Chef desMilitärkabinets . Am Nachmittage um
12 /̂z Uhr konferirte der Kaiser einige Zeit mit dem Minister

Grafen v . Zedlitz -Trützschler und um 1 Uhr entsprach der Kaiser
einer Einladung des Oberstlieutenants z . D . v . Ploetz zur Früh¬

stückstafel nach dessen Wohnung .
— Der Regent von Braunschweig , Prinz Albrecht von Preußen ,

hat seine Abfahrt von Kamenz wieder verschoben und gedenkt erst

morgen früh hier anzukommen .

— Aus Leipzig meldet das „ B . T -" , daß Prinz Friedrich
August von Sachsen (geb . 1865 ) , ältester Sohn der Prinzen Georg
(König Alberts Bruder ) , sich mit der Prinzessin Luise von Toscana
(geb . 1870 ) , Tochter des früheren Großherzogs von Toscana
Ferdinand IV . , verlobt hat .

— Das aus Anlaß des Abganges des Staatsmintsters von
Maybach an denselben erlassene Allerhöchste Handschreiben hat
folgenden Wortlaut : Mein lieber Staatsminister von Maybach !
So ungern Ich Sie ans Ihrem bisherigen Amt scheiden sehe, in

welchem Sie Sich hervorragende und dauernde Verdienste erworben

haben , so habe ftch doch im Hinblick aus Ihren leidenden Gesund¬
heitszustand Mich entschließen müssen , Ihren wiederholten Anträgen
auf Dienstentlassung stattzugeben . Es ist mir Bedürfniß , Ihnen
hei dieser Gelegenheit Meinen Königlichen Dank für die langjährigen
und erfolgreichen Dienste , welche Sie der Krone und dem Vater¬
lande mit voller Hingebung und aufopfernder Treue geleistet haben ,
noch besonders auszufprcchen . Als ein Zeichen Meiner Anerkennung
verleihe Ich Ihnen Meine Büste in Marmor und lasse Ihnen
dieselbe hierneben zugehen . Ich verbleibe Ihr wohlgeneigter und
dankbarer König Wilhelm R . Neues Palais , den 20 . Juni 1891 .
An den Staats -Minister von Maybach .

— Herr Staatsminister v . Maybach hat sich bereits heute
von den Direktoren , Rüthen und Beamten des Ministeriums der

öffentlichen Arbeiten und des Reichsamts für die Verwaltung der

Reichseisenbahnen in Elsaß -Lothringen tief bewegt verabschiedet .
Ihm erwiderte , nicht minder bewegt , der Ministerialdirektor Wirk¬

licher Geheimrath Schneider . Darauf erfolgte die Begrüßung der
Beamten durch den nunmehrigen Minister Thielen , welcher seine
Anrede mit einem Hoch auf den Kaiser schloß. Ministerialdirektor
Schneider antwortete , sodann erfolgte die Vorstellung der Beamten .

— Wie die „ Post " erfährt , wäre Graf Waldersee , der kom-
mandirende General des IX . Armeekorps , zum Nachfolger des

Botschafters in Petersburg , des Generals v . Schweinitz , ausersehen .
Gras Wedel wäre für einen anderen Botschafterposten bestimmt .

— Ucber die Besetzung der Oberpräsidien von Ost - und West¬
preußen tauchen immer noch neue Lesarten auf . Nach einem
Königsberger Blatte soll Graf Eulenburg -Prassen Oberpräsident
von Ostpreußen werden , nach der „ Voss . Ztg . " Graf Clairon
d'Haussonville .

Berlin , 23 . Juni . Morgen Vormittag findet ein Kron -
rath statt . Vor demselben empfängt der Kaiser den Minister der
öffentlichen Arbeiten Thielen .

Potsdam , 23 . Juni . Heute Nachmittag fand auf dem
hiesigen Ulancnreitplatze von 3 bis 6 Uhr zur Feier des 151jähr .
Bestehens der Gardes du Corps ein Preisturnen und -Reiten der
Mannschaften des Regiments statt , welchem der Kaiser , die Kaiserin ,
die drei ältesten Prinzen , Prinz Leopold , der Kultusminister ,
sämmtliche aktiven Offiziere des Regiments mit ihren Damen und
viele frühere Offiziere beiwohnten . Nach der Beendigung der
Uebungen erfolgte die Vertheilung der in Uhren bestehenden Preise
durch die Kaiserin . Im Offizierkasino der Gardes du Corps fand
später ein Diner statt , an welchem der Kaiser ebenfalls theilnahm .

Hamburg , 22 . Juni . Der „ Hamburg . Korrespondent "

erfährt , Kaiser Wilhelm werde nach seinen Besuchen Hollands und

Englands von Leith nach Bergen und Tromsöe fahren , um bei der

Insel Skjaervöe Ende Juli einem Walfischfang beizuwohnen .
Königsberg , 23 . Juni . Der kommandirende General

Bronsart von Schellendorf ist gestorben .

A » r l a u tz.
Brüssel , 23 . Juni . Der Generalrath der Arbeiterpartei hat

neuerdings ein Rundschreiben an die Arbeiter sämmtlicher Länder ver¬

sandt , in welchem er die Zwecke des hier am 18 . August zu¬
sammentretenden internationalen socialistischen Arbeiter -Congresses
in Erinnerung bringt .

Brüssel , 22 . Juni . Der Großherzog von Luxemburg ist mit

seinem Sohne heute hier eingetroffen und von dem Könige und

dem Grafen von Flandern empfangen worden .
Paris , 22 . Juni . Der Deputirte Lasserre begründete seine

Interpellation betr . die Melinitaffäre , verlangte volle Aufklärung
über die Angelegenheit und fragte den Ministerpräsidenten Frey -
cinet , warum er nicht alsbald die Verfolgungen angeordnet hätte .

Frehcinet erwiderte , er habe im Kriegsministerium eine Unter¬

suchung angeordnet , welche auch eingeleitet worden sei ; gewisse
Anschuldigungen Turpins seien nicht ausreichend begründet gewesen ;
der Minister habe daher gemeint , daß nur eine gerichtliche Unter¬

suchung die Wahrheit feststellen könne , aber er habe befürchtet , die

Untersuchung möchte ein Bekanntwerden der Einzelheiten und damit

Unzuträglichkeiten im Gefolge haben . Freycinet fügte hinzu , die

ununterbrochen in der Artillerie gemachten Erfahrungen hätten
eine Unmenge von Dokumenten veranlaßt . Alle diese Stücke seien
in den Händen der Archivare der verschiedenen Artillerieschulen
geblieben und schon vor seinem Antritte als Kriegsminister ent¬
wendet werden können . Aber seit 1888 seien Vorsichtsmaßregeln
getroffen worden , damit keine Entwendungen mehr Vorkommen ,
und in der That hätten sich dieselben seither nicht wiederholt . Es

sei ebenso nothwendig , die Strafbestimmungen des Spionagegesetzes
zu verstärken , allein die Lage sei nicht eine derartige , um eine
übertriebene Erregung zu rechtfertigen ; das Bertheidigungssystem
Frankreichs sei nicht in Frage , keine Nation könne es nachmachen ,
es stehe auch in nichts denjenigen anderer Länder nach . Freycinet
erklärte schließlich, kein Osfizier habe es in der Erfüllung seiner
Pflichten an etwas fehlen lassen , und forderte ein bündiges Ver¬
trauensvotum .

Bordeaux , 23 . Juni . Die gestern hergestellte Ruhe ist
nicht von Dauer gewesen . Die Menge erneuerte gegen Abend ,
verstärkt durch die von den Arbeitsstätten zurückkehrenden Arbeiter ,
auf der Place Aquitaine die Ausschreitngen , wobei der Kiosk der

Tramway in Brand gesteckt wurde . Das Militär war abermals

genöthigt , um den Platz zu säubern , von den Waffen Gebrauch
zu machen . Der Brand des Kiosk wurde von der Feuerwehr ge¬
löscht. Es herrscht große Aufregung in der Stadt . Die Läden
und die Kaffees in der Nähe der Place Aquitaine sind geschlossen.

Bern , 23 . Juni . Die Kommission des Ständeraths hat
sich mit 17 gegen 2 Stimmen gegen die Amnestirung der bei den
Tessiner Aufständen Betheiligten ausgesprochen . Die diesjährige
Herbstsession der Bundesversammlung wird einem Beschlüsse des
Bundesraths zufolge ausfallen .

Bern , 23 . Juni . Der Bundesrath hat die Tessiner
Regierung ermächtigt , Livraghi sofort an Italien auszuliefern ,
weil derselbe seit Verkündigung des Urtheils Selbstmordversuche
gemacht habe .

Bologna , 23 . Juni . Anläßlich der gestrigen Provinz¬
wahlen in Castelguelfo entstand zwischen Gemäßigten und Sozialisten
ein Handgemenge , wobei einer getödtet , fünf verwundet wurden .
11 Verhaftungen fanden statt .

London , 22 . Juni . Bei der Erörterung der Manivur -
affäre im Oberhaus erklärte der Staatssekretär für Indien , Croß ,
weder die englische Regierung noch der Vizekönig von Indien ,
Marquis of Landsdowne , wünschten Manipur unter die unmittel¬
bare Herrschaft Englands zu stellen , es ließe sich aber unmöglich
Vorhersagen , welche Politik der Regierung von den Umständen auf¬
gezwungen werden könnte . Bezüglich des Urtheils gegen den Sena -
pntti und Andere könne man auf die Gerechtigkeit und Milde des

45 Dolo N o f a » ,

Roman von A . Wilson . Deutsch tmn A . Geisel .

(Fortsetzung .)

Der Blick des Generals flog bezeichnend über Frau Walter

hin , die nickend in ihrem Sessel saß .

Frau Orme 's Blick streifte gleichfalls die alte Dame und

dann sagte sie lächelnd und kopfschüttelnd :

„ Sie ängstigen sich ohne Noth „ Herr General ; Anna schläft

ganz fest und wird uns nicht belauschen . Ich wüßte gar nicht ,
wie ich mir vorkäme , wollte ich die alte treue Seele hinaus¬

schicken ; mein Schatten kann mir nicht treuer sein , als Anna

es ist . "
Wenn der Graf sich unangenehm berührt fühlte , so wußte

er jedenfalls seine Gesichtszüge zu beherrschen und der fatalen
Situation die beste Seite abgewinnend , schob er seinen Sessel so ,

daß Frau Walter , falls sie wirklich aufwachte , sein Gesicht nicht

sehen konnte . Hierauf wandte er sich an Frau Orme und fragte
leise und sichtlich gespannt :

„ Gnädige Frau — haben Sie den Inhalt meines Briefes
in Erwägung gezogen ? "

„ Ja , Herr General, " entgegnete die Dame gelassen ; sie
schien kein Auge für ihn zu haben , sondern nestelte dafür nach¬
lässig an dem in ihrem Haar befestigten Rosenzweig .

„ Gnädige Frau " , fuhr Douglas in wachsender Erregung
fort , indem er seine flammenden Blicke fest auf seine schöne
Gefährtin heftete , „ ich hoffe , Sie treiben nicht etwa Ihr Spiel
mit mir ? "

„ Nein , Herr General , ich bin über das Alter hinaus , in

welchem man derartige Angelegenheiten spielend behandelt , des

Lebens ernste Seite steht mir allzu deutlich vor Augen , als daß
ich in einen Fehler verfallen sollte , welchen ich vor nicht langer
Zeit an Ihnen rügte . "

„O , erinnern Sie mich nicht an die schwere Kränkung , die

ich Ihnen zugefügt , gnädige Frau "
, rief der General mit leiden¬

schaftlicher Bitte ; „ ich habe mir selbst schon die heftigsten Vor¬

würfe darob gemacht . Ich hoffe , Sie lassen meiner Selbster -

kenntniß Gerechtigkeit widerfahren und betrachten den Antrag ,
welchen mein gestriges Schreiben Ihnen brachte , als Sühne für
eine Beleidigung , die ich mir selbst nimmer verzeihen kann und
werde " .

„ Ah — so wollen Sie Ihren Heirathsantrag nur in dieser

Weise ansgefaßt wissen , Herr General . "

„ O nein — nein — Sie wollen mich absichtlich mißver¬

stehen "
, war die hastige Entgegnung des Generals , und dann

fuhr er in flehendem Tone fort : „ Spannen Sie mich nicht

länger auf die Folter — sagen Sie mir , was ich zu hoffen habe !

Ich habe Ihnen Alles zu Füßen gelegt , was ein Mann , ein

Edelmann der Frau , die er über Alles liebt und hochachtet , bie¬

ten kann !"

Frau Orme ' s marmorschönes Gesicht erhellte sich und ein

mattes , wenn auch eiskaltes Lächeln zeigte sich in den eiskalten

Zügen .
*

„ Rekapituliren wir kurz die Thatsachen , Herr General " ,

sagte sie endlich gleichmüthig ; „ vor einigen Monaten boten Sie mir

Ihr Herz , oder wenigstens Alles , was Sie von diesem Artikel

noch besitzen, und da ich dies Danaergeschenk entrüstet zurückwies ,

vervollständigten Sie Ihren Antrag gestern in der Weise , daß

Sie mir nochmals Ihr Herz einschließlich Ihrer Hand und Ihres

Namens — anboten . Ich schließe daraus , daß es im Allgemeinen

in der Aristokratie nicht Sitte ist, Herz und Hand zusammen zu

vergeben . Habe ich Recht ? "

„ Nein , nein , tausendmal nein, " rief er lebhaft , und dann
setzte er mit bebender Stimme hinzu : „ Seien Sie doch barm¬
herzig , wertheste Olivia , enden Sie diese verzehrende Ungewißheit !"

Jhre Hand erhaschend , führte er dieselbe an seine Lippen
und sie ließ es ruhig geschehen . Dann blickte sie ihm kalt und
ernst ins Gesicht und sagte :

„ Sie bitten mich, Ihre Gattin zu werden und wissen doch
ganz genau , daß ich keine Liebe für Sie empfinde , daß es daher
andere nnd zwar eingermützige Motive sind , welche mich Ihrem
Anerbieten geneigt erscheinen lassen . "

„ Ich erwarte und verlange nichts weiter , als daß Sie meine
Gattin werden, " rief der General feurig ; „ auf mein Haupt falle
die Strafe , wenn es mir nicht gelingen sollte , Ihnen Liebe für
mich cinzuflößen . Ich begehre nur Ihre Hand — Ihr Herz ,
Olivia , will ich mir schon erobern !"

„ Und wenn Sie dennoch unterliegen ? "

„ Das fürchte ich nicht ; Ihr Herz wäre das erste , welches
meiner Bewerbung auf die Dauer erfolgreich widerstände . Aber
selbst wenn dies der Fall sein sollte — wenn Sie kühl nnd gleich-
giltig verharrten , so wäre es schon Seligkeit für mich, in Ihrer
Nähe weilen zu dürfen !"

„ Eine Seligkeit , die Ihnen doch mit der Zeit vielleicht allzu
theuer bezahlt erscheinen dürfte, " sagte die schöne Frau spöttisch
lächelnd ; „das Heirathsgelübde kann unter Umständen zur hem¬
menden Fessel werden . "

US».«.- '
eins — daß Sie mich abweisen könnten , Olivia . "

J ^ em Alter setzt sich doch sonst
gleicht

über die Tradit onen seiner Kaste hinweg ; fürchten
Sie nicht daß Ihre aristokratijchen Vorfahren sich im Grabe um¬
drehen könnten , wenn es geschähe , daß ein Douglas , der Erbe



Vizekönigs bauen , die Absetzung des vorigen Maharadschas sei aber
eine gesetzwidrige Revolte gewesen , welche bestraft werden müsse .
Gegen den Senaputti werde vorgegangen , weil er eine Revolte
angezettelt hätte , nicht , weil er sich als unabhängigen Mann be¬
wiesen hätte . Die geplante Verhaftung in Durban sei allerdings
nicht zu billigen , der Marquis of Landsdowne habe aber damals
keine Kenntniß davon gehabt . Im weiteren Verlaufe der Sitzung
nahm das Oberhaus die russisch-holländische Anleihebill in dritter

Lesung an .
Fiume , 23 . Juni . Der Kaiser traf heute früh hier ein

und wurde von der Bevölkerung mit lebhaften Evviva - und

Eljen -Rufen begrüßt . Eine Ansprache des Bürgermeisters Ciotta
erwiderte der Kaiser italienisch . Unter dem Kanonensalut des

englischen Geschwaders und lebhaften Evviva - und Eljen -Rufen
der zahlreichen Volksmenge fuhr der Kaiser nach dem Palais des
Gouverneurs , wo er den englischen Admiral Hopkins und die

Offiziere des englischen Geschwaders und darauf die in der hiesi¬
gen Torpedofabrik anwesenden französischen Offiziere , sowie zahl¬
reiche Anordnungen empfing .

K o nsta n ti n o p el , 23 . Juni . Eine militärische Com¬

mission , bestehend aus mehreren Offizieren unter Führung Sabit

Paschas , ist zum Studium des Artilleriesystems nach Essen abge¬
reist und beabsichtigt sich von dort nach Frankreich zu begeben .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 21 . Juni . S . M . Torpedodivisionsboot „v 2" ist

von der Uebmmsfahrt aus See zurückgekehrt und im hiesigen neuen Hafen
eingelaufen .

^
— Den Kaiser werden auf der Nordlandssahrt als Gäste

begleiten : Graf Eulenburg , Gesandter in München , Graf Görtz -

Schlitz , Premierlieutenant v . Hälsen , Dr . Güßfeldt , Marinemaler

Saltzmann , ferner das militärische Gefolge des Militärkabinets ,
Hausmarschall v . Lynker , Chefarzt Leuthold und die Flügeladju¬
tanten v . Moltke und v . Seckendorfs . Der Kaiser wird sich voraus¬

sichtlich Mitte Juli in Leith auf der „ Hohenzollern " einschiffen
und die Fahrt nach Bergen und den Lofoteninseln , wo ein längerer
Aufenthalt geplant ist , antreten . Dort wird der Kaiser einer

Wallfischjagd beiwohnen . Die Rückkehr ist auf Mitte August
festgesetzt.

— Die Fl . Nd . Ztg . schreibt : Festgerathen ist auf der Untiefe
„ Mittelgrund " an der Südküste Alseus das dort zu Uebungs -

zwecken sich aufhaltende Schiffsjungen - Schulschiff , die Segelbrig
„ Musquito " . Von Sonderburg sind zwei Föhrdedampfer , „ Con -
dor " und „ Falke "

, nach der Unfallsstelle abgegangen , ebenso von
hier auN der Dampfer „ Rota " . Da das Wasser im Steigen be¬

griffen ist , so steht zu hoffen , daß das Schiff ungeachtet des star¬
ken Ostwindes alsbald unbeschädigt wieder flott gemacht wird .

— Bon der russischen Marine . Dieser Tage fand auf der
Themse die Prüfung eines bei der Firma Jarrau u . Co . in London
bestellten Kanonenbootes statt . Dasselbe hat einen Tiefgang von
17 Zoll , eine Geschwindigkeit von 11 bis 12 Knoten in der
Stunde , einen Gehalt von 7 Tons und ist außerdem leicht in

verschiedene Theile zerlegbar , die sich bequem Per Bahn trans -

portiren lassen . Die Länge des Bootes beträgt 100 , die Breite
22 Fuß ; armirt ist das Boot unterhalb und oberhalb des Ver¬
decks mit Schnellfeuergeschützen ; der Kohlenverbrauch beträgt 5
Centner pro Stunde .

- - Bon der französischen Marine . In Kopenhagen wird
Mitte Juli ein aus 8 Panzern bestehendes französisches Geschwader
erwartet , welches sich auf der Reise nach Kronstadt befindet . Das

dänische Marineministerium und andere öffentliche Institutionen
gedenken den französischen Gästen einen festlichen Empfang zu
bereiten .

Bergen» 23 . Juni . Das auf der Fahrt nach Kronstadt be¬
griffene französische Geschwader , bestehend aus vier Panzerschiffen
und zwei Torpedoboten , ist heute Morgen hier eingetroffen .

Newyork, 23 . Juni . Wie aus Jquique gemeldet wird , begeg¬
nete ein amerikanisches Schiff , das vorgestern seine Rückreise nach
San Francisco antrat , gestern dem britischen Kriegsschiffe „Mel -

pomene "
, das von Süden kam . Dasselbe hatte 67 Säcke Post¬

sendungen an Bord , die vier Monate in Valparaiso zurückgehalten
worden waren .

Lokales .
* Ml - elmShaven , 34 . Juni. Bezüglich der Anwesenheit des

Kaiserpaares in unserer Stadt ist das bisherige Programm wie

folgt ergänzt worden : Der Hamburgische Schnelldampfer Fürst
Bismarck trifft mit den Majestäten , von Helgoland kommend , am
30 . Juni gegen 2 ^ z Uhr hier ein , um im Vorhafen zu landen .
Die Majestäten und das Gefolge besteigen alsbald die dort bereit

liegenden Ruderboote , die von Pinassen bis zur Anlegestelle im

Dock III geschleppt werden . Nachdem die Majestäten hier durch
den Kais . Oberwerftdirektor empfangen worden sind , wird der¬

selbe die Allerhöchsten Herrschaften nach dem Podest unweit der

vor dem Panzer v errichteten Tribüne geleiten . Um 3 ^ Uhr
erfolgt sodann der Stapellauf und nach dessen Beendigung um
5 Uhr die Abreise der Majestäten an Bord der Kaiseryacht „ Hohen¬
zollern " nach Holland . Die Drehbrücke wird von 21/2 Uhr bis

zur Rückkehr der Majestäten geöffnet bleiben .
* Wilhelmshaven , 24. Juni. Der beim hiesigen Stations¬

gericht beschäftigte Gerichts -Assessor Labann ist für die Sommer¬

eines stolzen patrizischen Namens und Geschlechts sich mit einer

Tochter des Volkes verbände ? "

„ Für mich kommt nur Eins in Betracht — ich liebe das
Weib und damit ist Alles gesagt . Es mag Ihnen paradox er¬

scheinen , wenn ich Ihnen erkläre , daß ich , bevor ich Sie kennen
lernte , nicht wußte , was Liebe ist ! Erst seit ich mit Ihnen zu¬
sammengetroffen , habe ich die Liebe kennen gelernt und ich schwöre
es Ihnen auf die Ehre der Douglas , daß dieses buchstäblich
wahr ist ! "

„ Auf die Ehre der Douglas ! O , freilich , dann muß ich
Ihnen glauben — was könnte es Reineres und Köstlicheres geben ,
als diese Ehre !"

Wie unbewußt spielten die schlanken , weißen Finger mit der

feinen goldenen Kette , an welcher der 'dunkle Achatring mit dem

Totenkopf hing , und die Perlenzähne der schönen Frau gruben
sich fest in die Unterlippe .

„ Ich kann Ihnen keine bessere Bürgschaft für mich selbst
und die Lauterkeit meiner Absichten geben , als indem ich Ihnen
meinen Namen zu Füßen lege — ich bin stolz auf dies kostbare
Gut und ich weiß , Sie werden dasselbe nach Gebühr zu schätzen

wissen , Olivia ! "

„ In der That , ich hoffe es ! Der Name Douglas muß selbst
meinem unersättlichen Ehrgeiz genügen . "

Entzückt blickte er die schöne Frau an — er verstand nicht
den bitteren Hohn , der in ihren Worten lag . Sie schaute einen

Augenblick wie träumend hinaus auf die blauen Fluthen des

Golfs und sagte dann lächelnd :
„ Alles in Allem ist der Name Douglas ein gar kostbarer

Mantel für das der Hefe des Volkes entstammende Weib . . .

Jndeß , es ist Ihre Sache , über das Genüge dessen , was Sie von

mir wissen , zu entscheiden . — Nur in einer Hinsicht möchte ich
Sie noch auf die Probe stellen . Nehmen Sie an , irgend einer

Übungsperiode als stellvertretender Flotten -Auditeur an Bord
S . M - S . „ Baden " kommandirt .

* Wilhelmshaven , 24 . Juni . Der bisherige Werkführer
Hering ist vom 1 . Juli d . Js . zum Marine -Werkmeister ernannt
und mit dem 1 . August zur Werft in Kiel versetzt .

* Wilhelmshaven , 24 . Juni . Gestern Nachmittag um 31/4
Uhr wurde die gesammte Garnison durch Hornisten alarmirt und
sammelte sich in kürzester Zeit auf den Appelplätzen . Im Publikum
war man vielfach der irrigen Meinung , daß es sich um Feuerlärm
handele . Die Sammlung der Garnison war innerhalb weniger
Minuten vollständig beendet .

ä Wilhelmshaven , 24 . Juni . Gestern Abend um 11 Uhr
lief der Hamburger Dampfer „ Krimhild "

, welcher bereits im Laufe
des Nachmittags auf der Rhede eingetroffen war , in den neuen

Hafen und machte in der Kammerschleuse fest. Heute Morgen
verholte das Schiff nach der Kohlenbrücke , um daselbst Kohlen ,
Proviant pp . und die Mannschaften des Ablösungstransportes für
das an der westamerikanischen Küste befindliche Kreuzergeschwader
an Bord zu nehmen . Die „ Krimhild " ist ein großer stattlicher
Dampfer und schon zum größten Theile von Hamburg aus be¬

frachtet .
ä Wilhelmshaven , 24 . Juni . Die bis jetzt im Hasen ange -

stellten Uebungen zur Erlernung des Tauchens sind nunmehr auf
eine größere Tiefe ausgedehnt worden und zu diesem Zwecke der

Taucherprahm im Mariensieler Tief verankert .
ä Wilhelmshaven » 24 . Juni . Der Werftdampfer „ Boreas "

ist heute Morgen um 6 Uhr mit einem für die Garnison Lehe
bestimmten Prahm im Schlepptau nach Geestemünde gedampft und
wird von dort nach Helgoland gehen .

* Wilhelmshaven, 24. Juni. Bei der heute Vormittag von
10 bis 1 Uhr stattgehabten Wahlen von 10 Beisitzern zum Ge¬

werbegericht aus dem Kreise der Arbeitgeber wurden folgende
Herren mit der beigesetzten Stimmenzahl gewählt : Iburg 32 ,
Räthjen 32 , Seemann 32 , Transchel 32 , M . Wegener 32 ,
Wehn 31 , Borrmann 31 , Gerh . Dirks 30 und Schortau
29 Stimmen . Sämmtliche 10 Herren waren in der zu gestern
Abend vom Gewerbeverein berufenen Versammlung , die von
24 Theilnehmern besucht war , als Kandidaten aufgestellt . Außer
den Genannten erhielten noch Stimmen die Herren Hamann 2 ,
Högl 2 , Borchers 1 und Vöge 1 . — Heute Nachmittag von
5 bis 8 Uhr findet die Wahl der 10 Beisitzer der Arbeitnehmer
statt , über deren Resultat wir morgen berichten werden .

ä Wilhelmshaven, 24. Juni. Die Damenbadeanstalt , deren
Unterbau durch den ungewöhnlich starken Eisgang im verflossenen
Winter total zerstört wurde , ist jetzt wieder aufgebaut und eröffnet
und zwar auf dem Vorlande westlich von ihrem früheren Platze ,
unmittelbar an der Ziegelböschung . Es will uns scheinen , als ob
dies eine weit geeignetere Lage für die Anstalt sei, zumal sich auch
an dieser Stelle bet südlichem Winde ein ganz netter Wellenschlag
entwickelt . Jedenfalls ist die Badeanstalt hier nicht dem ewigen
Störungswerk des Winters ausgesetzt und es wird der jedesmalige
Aufbau und Abbruch von und nach der Saison mit geringeren
Kosten ermöglicht werden können wie früher . Auch ist den Baden¬
den bei dem flachen Wasser und kaum nach See abfallenden Watte
ein großer Raum zur freien Bewegung gegeben . Man wird es

allseitig dankbar anerkennen , daß der Magistrat für die Wieder¬

errichtung der Frauenbadeanstalt Sorge getragen hat und die

weibliche Bevölkerung unserer Stadt die Annehmlichkeit des See¬
bades nach wie vor genießen kann ; man würde das Fehlen der¬

selben wenigstens in allen Kreisen sehr vermißt haben . Die Bade¬
anstalt ist von Morgens 8 Uhr bis Abends 7 Uhr und zwar je
l. 1/2 Stunden vor und ir/z Stunden nach Hochwasser geöffnet .
Es dürfte sich vielleicht empfehlen , wenn noch für Beseitigung des

schlüpferigen Seetanges auf der flachen Ziegelböschung Sorge ge¬
tragen würde . Die am Heppenser Fort errichtete Frauenbade¬
anstalt wird am 29 . eröffnet .

* Wilhelmshaven, 24 . Juni. Wir wollen nicht verfehlen ,
nochmals auf das morgen Donnerstag , den 25 . Juni , im Park
stattfindende große Monstre -Concert der beiden hiesigen Militär¬

kapellen unter Mitwirkung sämmtlicher Spielleute und Tamboure
der Garnison hinzuweisen . Unter Anderem kommt auch das

große Schlachten -Potpourri 1870 — 71 zur Aufführung . Da der

Ertrag einem wohlthätigen Zweck zu Gute kommt und ein seltener
musikalischer Genuß in Aussicht steht , ist ein zahlreicher Besuch
dringend zu wünschen .

* Wilhelmshaven , 24 . Juni . Die zum Minendepot führende
Straße ist an beiden Seiten mit Ulmen bepflanzt , welche sich

prächtig entwickelt Haben und der Straße zur Zierde gereichen .

In letzter Zeit werden die Baumstämme von dort grasenden Ziegen
vielfach durch Abnagen der Rinde beschädigt . Hoffentlich genügen
diese Zeilen , dem Uebelstand abzuhelfen .

* Wilhelmshaven , 24 . Juni . Das große Loos der preuß .
Lotterie ist auf Nr . 116 080 gefallen . _

Ans Ser Hingegen» nu» »er Provinz.
8 Neustadtgödens , 23 . Juni . In der Nacht vom Sonntag

auf Montag sind 2 Kühen des Herrn Sternberg hies . auf der
am Timtwege belegenen Weide die Hacksehnen von ruchloser Hand
abgeschnitten worden . Bei einer dritten Kuh hat der Bösewicht ,
wie die Wunden zeigen , das Aehnliche auszuführen versucht . —

Der Landwirt !) B . Hiurichs aus Hesel fand am vergangenen

Ihrer Verwandten , sagen wir Ihr Bruder oder Ihr Sohn , habe
mich kennen gelernt und , unter dem Bann der Leidenschaft
stehend mir Herz und Hand geboten , wie Sie es gethan — wür¬

den Sie dem Unbesonnenen verziehen und mich als Schwester
oder Tochter willkommen geheißen haben ? "

„ Halten Sie es wirklich für möglich , daß ich einen Mann

verurtheilen könnte , der gleich mir selbst in den Bannkreis Ihrer

bezaubernden Nähe gerathen ist ? Aber Sie scherzten auch wohl
nur — vorhin sagten Sie , es genüge selbst Ihrem unersättlichen

Ehrgeiz , den Namen der Douglas zu erringen und dieses un¬

bewußte Geständniß klang äußerst schmeichelhaft für mich !"

„ Nun ja — ich kann es nicht leugnen, " sagte Frau Orme
mit blitzenden Augen , „ der unbefleckte Name der Douglas reizt
mich ! Aber lassen Sie mich ganz offen sein — es sind nur

praktische Gründe , die es mir wünschenswerth machen , diesen
Namen zu tragen . Seit ich berühmt geworden bin , liegt die

Welt zu meinen Füßen , aber von all den stolzen Namen , die

mir geboten wurden , hat nicht Einer mich auch nur entfernt ge¬

reizt . Lassen Sie mich Ihnen gestehen , daß Ihr Antrag mich

hauptsächlich deshalb reizt , weil Sie mein Landsmann sind ; ich

weiß , was der Name Douglas in Amerika gilt und daß ich für

mich und » mein Kind nichts Besseres verlangen kann , als den

Vorzug dieses Namens zu genießen . Betrachten wir unsere

Heirath als ein Geschäft , ich reiche Ihnen meine Hand und Sie

verpflichten sich dagegen " zur Erfüllung der Bedingung , welche ich

Ihnen sofort mittheilen werde . Betrachten Sie ein Versprechen ,
welches ein Douglas giebt , als bindend , Herr General ? «

Die wundervolle Stimme der Künstlerin hatte den metalli¬

schen Klang einer Glocke und der Mann , an dessen Ohr die

Stimme schlug , lag im Bann derselben . Sich hochaufrichtend ,
sagte er stolz :

„ Lassen Sie mich Ihnen durch die That beweisen , daß ein

Sonnabend auf der an die Herrlichkeit Gödens grenzenden Weide
seine Kuh geschlachtet vor . Die Thäter , welche ein Pechtau
zurückgelasien , haben nur sehr wenig Fleisch mitgenommen , und
ist daher anzunehmen , daß sie wohl bei ihrer Arbeit gestört wor¬
den sind .

k Aurtch , 23 . Juni . (Schwurgericht .) Der Zimmergesell
Heinrich Jansien , welcher angeklagt war , den Schuhmachergesellen
Müller zu Neermoor am 27 . März cr . daselbst körperlich miß¬
handelt zu haben , wodurch der Tod des Verletzten herbeigeführt
ist, wurde heute auf Grund des Wahrspruchs der Geschworenen
freigesprochen . Janssen hatte den Müller , welcher an dem frag¬
lichen Abend angetrunken war und sich vor dem Hause des Gast -

wirths Lefering , eines Schwagers des Angeklagten , höchst unge¬
bührlich benahm , gefaßt und zur Erde geworfen . Hierbei hat sich
Müller eine Verletzung des Kopfes zugezogen , welche nach einigen
Tagen den Tod zur Folge hatte .

Oldenburg, 22 . Juni . Als Nachfolger des Grafen v . Cassini
ist der bei den Senaten der Hansastädte accredirte Kaiserlich Rus¬
sische Ministerresident , Wirkliche Staatsrath und Ritter , Kammer¬

herr Alexander von Westmann , in gleicher Eigenschaft beim Groß -

Herzoglichen Hofe beglaubigt und vom Großherzog zur Ueberreichung
seiner Kreditive in Audienz empfangen worden .

Oldenburg, 22 . Juni . Eine aufregende Szene mit recht
tragischem Ausgange spielte sich am Sonnabend auf der Ostern¬
burg ab - Das Haus Wiesenstraße Nr . 4 daselbst wird außer
von mehreren anderen Familien auch von dem Händler Borchert
und dem Glashüttenarbeiter Hackmann bewohnt . Elfterer , als
ein excentrischer Mensch bekannt , lebt mit seiner Frau in stetem
Unfrieden , was oft zur Folge hatte , daß Frau B . in der Hack-
mann '

schen Wohnung Schutz suchte, wodurch dann auch zuweilen
Frau H . mit in den Streit verwickelt wurde . Am Sonnabend

Nachmittag gegen 3 Uhr , nachdem B . und Frau H . sich schon
stundenlang gezankt hatten , stellte sich der Elftere in die Thür
der Hackmann

' schen Wohnung . Der Aufforderung seitens der

Frau H . , ihre Wohnung zu verlassen und ihr den Eingang frei

zu geben , kam B - durchaus nicht nach , sondern schlug vielmehr
mit der geballten Faust auf sie ein , worauf die Frau vornüber

zur Erde fiel und nach wenigen Minuten ihren Geist aufgab .
Die Leiche wurde zur gerichtlichen Untersuchung in das Peter
Friedrich Ludwig -Hospital gebracht . B . wurde sofort verhaftet .

(N . f . St . u . L .)
Oldenburg, 23 . Juni . Ein bedauernswerthesUnglück passirtc

gestern Vormittag in der Bahnhofstraße Hierselbst, indem das aus
oer Straße spielende , erst kürzlich von der Krankheit des Scharlach

glücklich genesene 2jährige Kind des Herrn Hoteliers Bischofs von

einem zum Bahnhof fahrenden Gespanne überfahren wurde und

nach einigen Minuten verstarb . (O . Z .)
Bockhorn . 22. Juni . Mehrere Herren aus Schleswig -Hol¬

stein , welche in diesen Tagen bei dem Ziegeleibesitzer Lauw hiers .

das Fabrikat desselben einer genauen Besichtigung unterzogen , haben
von Herrn Lauw 9 Mill . Klinker gekauft , welche derselbe in meh¬
reren Jahren zu liefern übernommen hat . Desgleichen ist Herrn
Lauw die Gesammtlieferung der Klinker und Kantsteine zu der

Chaussee von Eversten -Wildenloh -Friedrichsvehn übertragen und

werden diese Steine ab Ziegelei Hankhausen — es sind circa

1 700 000 Stück erforderlich — geliefert . Es ist dieses ein er¬

freulicher Beweis , daß unser heimisches Produkt sich in immer

weiteren Kreisen die wohlverdiente Anerkennung erwirbt . (G .)
Brake, 22 . Juni. Gegen 105 Heizer und Kohlenzieher , die

in letzter Zeit in Newyork von Dampfern des Norddeutschen Lloyd

entlaufen , sind laut „Oldb . Anz . " von der Staatsanwaltschaft in

Brake Steckbriefe erlassen .
Breme» , 21 . Juni. Ein schweres Unglück ereignete sich

gestern Nachmittag gegen 6 Uhr auf dem hiesigen Bahnhofe . Der

erst seit einigen Wochen verheirathete , beim Rangiren beschäftigte
Arbeiter Wätjen gerieth bei seiner Thätigkeit unter die Räder
einer Maschine und es wurde ihm die Brust und die Schädeldecke
vollkommen eingedrückt , so daß sein Tod sofort eintrat .

Vermischtes .
Kopenhagen , 28 . Juni . Der Eisenbahnunfall auf der

Gjedser Linie , der hier viel Besorgniß hervorrief , beschränkt sich
auf die Entgleisung einer Lokomotive nebst Tender durch mangel¬
hafte Weichen . Menschenleben sind nicht zu beklagen .

London , 32 . Juni . Ein Militärzug stieß in der Nähe
von Londondcrry in Irland mit einem andern Zuge zusammen .
Der Lokomotivführer und der Heizer wurden getödtet , 20 Soldaten
wurden ernstlich verwundet .

Frankfurt , 23 . Juni . Einen schauerlichen Selbstmord
meldet man dem „ B - T . " In der verflossenen Nacht stieg die

seit Oktober v . I . stellenlose Dienstmagd Katharine Wolf , welche
44 Jahre alt ist , über das Gitter des Zoologischen Gartens ,
entkleidete sich vor dem Bärenzwinger und ließ sich sodann mit

Hilfe eines mitgcbrachten Seiles von oben in das Innere des

Zwingers hinab ? Der in dem Käfig untergebrachte Eisbär er¬

wachte und stürzte sich im nächsten Augenblicke gierig auf sein

Opfer , das er beim Kopf erfaßte und aufrichtete , die gräßlichen

Verletzungen , welche das wilde Thier dem Mädchen zusügte ,
preßten diesem gellende Schmerzensrufe ab . Infolgedessen eilten

alsbald die diensthabenden Wächter herbei , welche zunächst ver -

Douglas sein Wort zu halten gewohnt ist ; Rene Douglas hat
noch nie sein Versprechen gebrochen und sein Glaubensbekenntniß
gipfelt in dem Satz , seinen Namen wie seine Ehre rein und un¬

befleckt zu erhalten . "

Mahnend hob sie die Hand .
„ Schenken Sie sich und mir diese Tiraden , die weder mit

Ihren Jahren noch mit meinen Gefühlen in Einklang stehen .
Es handelt sich einfach um ein Geschäft , um einen Handel — ich

weiß , welche Bedingungen ich zu stellen habe . Für mich selbst

verlange ich wenig , aber desto mehr sür meine Tochter ! Dieselbe

steht in ihrem siebzehnten Jahre und ich verlange von dem

Manne , den ich vor der Welt meinen Gatten zu nennen gewillt
bin , daß er dieser meiner Tochter seinen Namen wie sein Ver¬

mögen zur Verfügung stelle . Sie hat die feinste Erziehung ge¬
nossen — sie ist schön, talentvoll , und wenn Sie meine Tochter
kennen lernen , werden Sie ihr willig Bewunderung und Liebe

zollen . "

„ Wenn die Tochter der Mutter gleicht , zweifle ich nicht daran ,
daß ich sie gern und willig in mein Herz schließen werde, "

flüsterte der General leidenschaftlich .
„ Meine Tochter gleicht mir in keiner Weise , Herr General, "

sagte Frau Orme , indem sie an ihren Schreibtisch trat und aus
einer Lade desselben ein zusammengefaltetes Papier nahm ; „ sie
ist völlig das Ebenbild ihres Vaters . Hier , dies Dokument , Herr
General, " fuhr Frau Orme fort , „ enthält die verschiedenen Be¬

dingungen , welche ich Ihnen genannt — prüfen Sie den Inhalt
des Schriftstücks und wenn Sie dasselbe in Gegenwart zweier

glaubwürdiger Zeugen unterschrieben haben , steht Ihnen das

Recht zu , am Altar meine Hand — einzig und allein meine Hand
— zu beanspruchen ! "

(Fortsetzung folgt .)



suchten , den Eisbären durch Stangen von seinem Opfer zu ver¬

treiben . Währenddeß stieß das Mädchen doch immer gellende Hilfe¬

rufe aus und bat die Wächter , auf den Bären zu schießen . Hierzu

vermochten sich die Wächter indeß nicht zu entschließen , da sie

hofften , das Mädchen noch lebend aus dem Zwinger herausholen

-u können . Inzwischen begann der Eisbär aber schon seine grau¬

sige Mahlzeit . Die Leiche der Selbstmörderin wurde alsbald aus

dem Bärenzwinger herausgezogen .

Kassel , 23 . Juni . Das Wasser der Fulda steigt weiter

fort , stellenweise ist dieselbe aus dem Ufer getreten . Der Wahle¬

bach ist derart ausgetreten , daß die Leipzigerstraße theilweise über -

fluthet ist .
Husum , 22 . Juni . Das englische Segelschiff „ Ceres "

strandete und versank an der Westküste Schleswigs . Die Besatzung

sowie Frau und Kinder des Kapitäns wurden gerettet .

Newyork , 23 . Juni . Am Sonnabend fuhren 17 Schiffe

von hier nach europäischen Häfen ab , welche die größte Post , die

bisher befördert worden ist , mit sich führten . Die Schiffe bringen

u . A . 750 000 Briefe nach Europa .

Preußische Klaffenlotterte .
(Ohne Gewähr .)

Berlin , 23 . Juni . Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4 . Klasse

184 . Preußischer Klassenlotterie fielen:
In der Vormittagsziehung :

Der Hauptgewinn von 600 000 Mk. aus Nr . 116 080.
1 Gewinn von 150 000 Mk . auf Nr . 22 630.
1 Gewinn von 75 000 Mk. auf Nr . 168 418.
5 Gewinne von 15 000 Mk. auf Nr . 5947, 56 889 , 68 584, 110 445,

162 087.
2 Gewinne von 10 000 Mk . auf Nr . 40174 , 112 727.
5 Gewinne von 5000 Mk. auf Nr . 15 782, 68106 , 119 012, 173 078,

173 645.
In der Nachmittagsziehung :

2 Gewinne von 15 000 Mk. auf Nr . 22 989 , 160 735.
4 Gewinne von 10 000 Mk. auf Nr . 2883, 17 291 , 154 563, 167 400.
4 Gewinne von 5000 Mk. auf Nr . 91628 , 112 907, 130 175 , 187129 .

Hochwasser i» Wilhelmshaven .

Donnerstag , 25 . Juni : Vorm . 2,54 Nachm . 3,11 .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Buxkin - Stoff genügend zu einem Anzuge
reine Wolle nadelfertig zu Mk . 5 .85 Pf . ,

für eine Hofe allein vloS Mk. 2.35 Pf .
durch das Buxkin - Fabrik - Depot Velttuxer L 6o . , kraattart a . dl .

Muster -Auswahl umgehend franko .

Bekanntmachung.
Wegen Umbaues ist der auf olden

burgischem Gebiet belegene Theil der

Banterstraße , sowie der zwischen der

Banter - und verlängerten Roonstraße

belegene Theil der Kirchstraße bis auf

Weiteres für den Wagenverkehr gesperrt .

Bant , den 23 . Juni 1891 .

Der Gemeindevorsteher.
Meentz .

Auktion .
Im Aufträge werde ich am

Donnerstag , den 25 . d . M .,
Nachmittags

2 Uhr ansangend ,
im Saale der Frau Gastwirthin
Lammers Hierselbst, Bismarckstr . 5 :

1 Kleiderschrank , 1 Glasschrank , eine

Bettstelle , 1 Kommode , 1 Dutzend
Wiener Stühle , 1 zweischl . Bettstelle
mitMatratze , IKüchenschrank , IKüchen -

tisch , 1 Wasserfaß , 1 kl . Speiseschrauk ,
1 Sopha , 1 Meyer

' s Conversations -

Lexikon , Herren - und Knabenmützen
und Haus - und Küchengeräth

öffentlich meistbietend gegen sofortige
Baarzahlung verkaufen , wozu Kauflieb¬
haber hiermit eingeladen werden .

Wilhelmshaven , den 23 . Juni 1891 .

Rudolf Laube,
Auktionator .

UH ^ Zu dieser Auktion können noch
Möbeln zugebracht werden .

Verkauf .
Der Handelsmann H . G . Jansien

zu Updorf läßt am

Donnerstag , 25 . d . Mts .,
Nachm . 2 Uhr ans,

in der Behausung des Gastwirths

Kranse zu Sedan :
40—50 Mlk große Mil kleine

ZK

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend

verkaufen .
Nenenve , den 17 . Juni 1891 .

H. Gerber,
Auktionator .

M > egen Aufnahme des Inventars
werden alle Diejenigen , welche

Forderungen an den Nachlaß von

Mjl . H. ZMnMll >.
in Aeu - nd -

zu haben vermeinen , aufgefordert , die

Rechnungen spätestens bis zum

1 . Juli <i . . 7 ^ .
beim Unterzeichneten einzureichen , des¬

gleichen wollen Diejenigen , welche an
den Nachlaß schulden , bis dahin Zahl¬
ung leisten .

Neuende , den 20 . Juni 1891 .

6 . fr . tansssn.
Auf sogleich oder zum 1 . Juli ist ein

schön möbl. Zimmer
mit schöner Aussicht für 15 Mk . monat¬

lich zu vermiethen , ev . mit voller Be¬

köstigung . Zu erfr . in der Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
eine Oberwohnung aus gleich

oder später .
A . Fischer, Kopperhörn .

Zum 1. August
ist ein sehr freundlich möbl . Zimmer
nebst Kabinet zu vermiethen .

Bismarckstraße 22a , 1 Treppe ,
dem Park gegenüber .

Zu vermiethen
eine möblirte Stube nebst Schlafstube .

Wendel , Ostfrtesenstr . 31 , Lothr.

Zu vermiethen
im neuerbauten Hause noch eine schöne

vierräumige UnterWohttUNg zum
1 . August .

D . Omwen , Grenzstraße 44

Zu vermiethen
in meinem neucrbauten Hause an der

Marktstraße eine EtagentvohNUNg
von 4 — 5 Räumen auf 1 . August oder

später . I . E . Kleen .

Zu vermiethen
kn meinem neuerbauten Hause an der

Marktstr . ein Laden mit Wohnung auf
l . August oder später .

Auf sofort od . später
ein möbl . Zimmer an einen jungen

anständigen Mann zu vermiethen .
Ecke Kirch - und Banterstraße .

Zu vermiethen
ein frdl . möbl . Zimmer Ulmenstr . 13 .

Zu vermiethen eine gut möbl . Stttbe
an 1 bis 2 Herren .

Börsenstraße 31 , 1 . Etage .

Ein junger Mann erhält

Marktstraße 3t , 1 Tr . rechts .

Zu vermiethen
zum I . Aug . er . eine OberWohNUNg .

Altheppens , Altemartkstratze 65 .

Zu vermiethen
auf 1 . August ein Laden nebst Comp¬
toir , ev . auch mir Wohnung an guter

Geschäftslage in Bant .
Wo , sagt die Exped . d . Bl .

Gesucht
MM" zum 1 . Juli ein Mädchen .

F . W . Mäkler , Banterin . ! I .

Gesucht
ein möhlirtes Zimmer in der Nähe

des neuen Hafens , auch ohne Bett . Off

unter 0 an die Exped . d . Bl . erbeten .

ans sogleich

2 Schuhmacher-Gesellen .
I . G . Gehrels .

Gesucht
in Schuhmachergeselle , der feine

Lehrzeit erp beendet hal .

H . Hiurich s , Sanderhörn .

eine tüchtige

Haushälterin.
K. ttonksns ,

Bicrverleger , Bant .

sÜk lÜS IIlMillSgAtlllllKlI
wird auf sofort ein Mädchen gesucht .

Tonndeich 7 , 1 Tr .

Gesucht
zum 1 . Juli ein fleißiges , sauberes

Mädchen , welches mit der Wäsche
Bescheid weiß .
Frau Wlttschke , Königstr . 57 , 1 Tr .

nr ein Mädchen von t7 Jahren
eine Stelle als Dienstmädchen . Zu er¬

fragen bei Schurs , Roonstraße 74a .

kiii svliöli. eilgliscsi . Koni'
ist gegen ein gut erhalt . Dreirad zu

vertauschen . Krouprinzenstr . 10a .

Eine junge Frau sucht Beschäftigung

im MM» und Plätten
im Hause , auch ist dieselbe geneigt , Fa¬

milienwäsche anzunehmen , ev . auch außer

dem Hause . Näh . sagt d . Exp . d . Bl .

auf sofort für ein Detailgeschäft eine

Verkäuferin von auswärts . Hohes
Gehalt , Familien -Anschluß ; völlig freie
Station . Gesetztes Alter erforderlich .

Bewerbungen sind zu richten unter

Beifüg , von Photogr . , Zengn . -Abschr .

und Gehaltsansprüchen unter 0 . A . 9

an die Exped . d . Bl .

Reisekosten werden erstattet .

Zu kaufen gesucht ein noch

brauchbarer Wage»
am liebsten mit etwas breiten Felgen
und niedr . Rädern . Anmeldungen bei

I . A Tapkeu , Banterstr. 11 .
Beabsichtige mein in schönster Lage ,

in der Nähe v . Wilhelmshaven belegenes

Haus
nebst fein eingerichteter Bäckerei zu

verkaufen . Kaufliebhaber wollen sich

am Sonntag , 28 . d . M . , Nachmittags ,
bei mir einfinden .

W Karsten , Bäckermeister,
Kopperhörn .

IMe siek i.sgeilel'iigel'

MilkkimMiefel
und halte solche mit billiger Preisstel¬

lung bei Bedarf bestens empfohlen .

X.0irl(8, Schuhmacher
Schaar .

mir vom Königl . Landratpsamtc
die Konzession als Gesinde -

vermiether erlyeilt , empfehle mich
den Dienstboten suchenden Herrschaften ,
sowie Stellen suchenden Dienstboten
unter Zusicherung reeller Bedienung

bestens .
B . Wilke «, Gökerstrnße 8 .

Einen Posten gestreifte

Triest -Taillen
in dicker Winterwaare empfehle ich , so

lange der Borrath reicht ,
ä 1,50 iwä 1,75 «k.

Vien eingetroffen :

Aarchend-Mousen
in schönen Dessins , ü 1,75 Akk .

Satin -Vlsnsen
in großer Auswahl von 1,60 Mk . an .

Berliner Engroslnger
Roonstraße 92 .

NM -MMM -W
MM

" Renommee seit 1863 ,
"

WH

vorr . loilette - u . Veml-Seile
aus der Königl . Hof -Pnrfümerie -Fabrik

C . D . Wunderlich , prämiirt
Nürnberg . Zur Erlangung eines
kchönen , sammetartigen , weißen Teints ,

zur Reinigung von Haukschärfen , Haut¬

ausschlägen , Kopfgrind , Schuppen -c .

L 35 Pfg . bei H . C - Haffe , Raths-
Apotheke , fiönigstraße .

Die schöiiHgerichtetZ

mit allen Bequemlichkeiten , welche früher

lange Jahre von Herrn Dr . -Schmidt

bewohnt , habe vom 1 . August ab oder

etwas später für 800 Mark x a zu
vermietben .

H . Begemarm , Königstraße 57 .

Aus soso« gesucht
tüchtige

ans dauernde Beschäftigung .

l . u . stoplton .

Der Arbeiter

krönt kmär. Mine
aus Neubremen ist heute aus meinem

Geschäft entlassen und daher nicht be¬

rechtigt , Gelder für mich einzukassiren .

Bant , den 23 . Juni 1891 .

H . Lückener, Kohlenhändler .
( j^ ch fordere hiermit den Schloffer -

X) gesellen
Joseph Ewald

auf , innerhalb 5 Tagen seine Sachen
bei mir abzuholen , widrigenfalls ich

dieselben als mein Eigenthum betrachte .

Frau Vw . üsmmvi-s,
Grenzstraße 46 .

Lrottnux
osttto Avksostrii) sostott

WM " SV . cks. Alt «. HP »
llannovorsesto

8L1d6rl008tz a 3 M .,
11 8tiiek 30 Asrlr ,

vorsouckot ikorto w . I/ists 20 kl .)
Uvnmsnn Z

8 Aaimavvr . «

^ 2 >ir Atztl . Lsaostttttt̂ ! ^
» 6 ». Zvckss 19 . Loos Misinnl . ^
2 Toins Loos - orul (lovviiin- ^

Roärrotiou.
8V " LawitttstostvOo -cvintto

2 astio toll auk Voimost

mit 90 kroo . ln bnar
mirstin l »» » r

9000 Nark .
Auc-st dm 3 «st . II . 8ebm «r8»bl L 6o .

Die befte Seife für die Wäsche ist

Silberseife ,
aus der Fabrik von tk » 4 .. Bedrücker
8odn , Oldenburg . Zn haben bei

den Herren :

D - H . Jürgens , Heppens ,
H . Rüffrnann , Heppens,
R . Sierski , vkcnbremcn,
G - Grube , Wilhelmshaven,
G - Lutter , Wilhelmshaven,
W . Plöger , Wilhelmshaven,
I . Gerdes , Ne uheppens .

Oberhemden,
ä Mark 3,60 , 4, — ,
4,60 und 5, — Mk .

unübertroff . in Halt¬
barkeit u . tadellosem
Sitz . Einsätze fein

Leinen vierfach ,
Scitentbeilc doppelt ,

Üj Fk Hals - n . Handprisen
b » » sjs Zsach Leinen .

Kragen nnd Manschetten
in de » ncaeften Facon !? ,

Issekenlülitiel'. ^ et>it,enu! eii,
6Itemi8ette8, Ii'ilolsgen, Kmsltsii .
MW

" Probehcmd liefere vorher .

Roonstraße 84 .
Reparaturen gut und oiüig .

In . blaue Reeser
Dachziegel

aus unserer Fabrik in Brasselt bei

Rees vfferiren billigst

Emmerich a/Rh .
Dsrlrgsn .

Veilchen - /-» r

NL Seift,
überaus mild und sehr aromatisch ,

empfiehlt in Pack ., enth . 3 St . 40 Pf .

U . Norisse , Roonstr . 75 b.

Gerechtigkeit
hat das Reichsgericht walten lassen , als

es jüngst entschied , daß die Betheiligung

bei der 1 . Stuttgarter Serien -

loos -Gesellschast ltt allen deutschen
Staaten gestattet sei . Jeden Monat

eine Ziehung , nächste am 1 . Juli d .

Js Haupttreffer M . 15 « vvv ,
iS « « « « re . Jahresbeitrag
M . 48 , Z jährlich M . 1V,5V ,
monatlich M . 3,5 « . Statuteir
versendet lß '

. 8Ivjxii » v ^ vr ,

Stuttgart .

Läklmsr LL86 ,
etwas beschädigt , im Ganzen 40 Pfg . ,

im Anschnitt 45 Pfg . pr . 1/2 Mogr .

Joh. Fresse.
Is. IÜIstje8-Osi-ing8,

3 Stück 20 Pfg ., sowie

neue 7
billigst bei

Sicherste Vertilgung von

Ni
durch das neue , Menschen und Haus -

thieren ganz unschädliche Präparat

Die Wirkung des Talpieid ist
durchaus sicher, es wird von den
Thiere « gerne genommen , sie
verenden , nachdem sie davon
gefressen , in kurzer Zeit .

Zu haben in Blechdosen L 50 Pfg . ,
1 Mk . und 1 Mk . 20 Pfg . bei

Mch. Lehmann.
Das Pfandleih - Geschäft

von

n. shlilsen m Kant,
perl . Roonstr . vis - a -vis der kath . Kirche ,

empfiehlt sich zur Annahme von

Möbeln , Bette« , Teppichen , Uhren ,
Gold- « Silbersache« , neuen und ge¬
trogenen Kleidungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art .

Doppelte KuchWrililg,
kaufmännisch Rechnen , Wechsel -
Lehre , Schönschrift und Deutsche
Sprache ehrt brieflich gegen ge¬
ringe Monatsraten das erste kauf¬
männische UnterrichlSinstitnt von ^ lul .
RlorxviLglvrii , Lehrer der Handels -

wtssenichoften in Magdeburg , Jakobs -

straße 37 . — Man verlange Prospecte
und Lehrbriefe Nr . 1 franko und gratis
zur Durchsicht .

i : Syphons . und Patentflaschen , sowie

alle küustliche«
Mineralwasser ,
ebenso wirksam und von gleicher Zu¬

sammensetzung wie die natürlichen , aber
bedeutend billiger , in der

Mineralwasser -Fabrik der
Rathsapotheke .

H. L.
Atelier für Anferttgung

eleganter

Kerren -Karderoöe
unter Gararltie ,

Bant , Werftstratze 24 .

,1



Donnerstag , - en 23 . Inni s89 Ir
iiVoliltiisligkeits- Lonosi't rum kosten clss

Invslirlvnrlsnlk .

Großes Monstre - Concert,
gegeben vom

ganzen Rnßkkorps cker Kaiserl. II . Mairosen-Nmston
Mll vom ganzen RnMkorps ckes Kaiserliiken II . KeekaiaUons .

Sämmtliche Piecen werden von beiden Musikkorps zusammen¬
gespielt unter abwechselnder Direktion der Herren Wöhlbier und
Rothe . Zur Aufführung kommt u . A . :

Des große Schlchten-Nohmri 1870-71
unter Mitwirkung sannntlicher Spielleute und Tamboure der Garnison .
Die Gewehrfeuer , sowie Kanonenschüsse werden von Mannschaften der
Garnison ausgesührt . Zum Schluß bengalische Beleuchtung .

Anfang 7 Uhr . Entree 50 Pfg., ohne der Wohlthätigkeit
Schranken zu setzen.

Mit dem heutigen Tage übernehme ich die von meinem
Manne geführte

Cigarren - uWeinhandlung
für meine eigene Rechnung . Es wird mein Bestreben sein , stets gute
und reelle Waare zu liefern und empfehle mich einem hochgeehrten
Publikum von Bant , Wilhelmshaven und Umgegend .

Hochachtungsvoll

Frau Einina Wevner .
ItlNÄSk MaKSI »

Zur Saison ein Posten Kinderwagen
in den modernsten Facons und Farben eiugetroffen ,
welche wegen Mangel an Lagerraum zu auffallend billigen , aber festen
Preisen verkauft werden sollen .

Sussv ,
Lrgavveii - ir. Atirvzrvaaveir-Hairdlrriig,

Vismavckstvtrtze f8 .

^ rosss ^ oö1ä-I » ttöriö
Frmikfilrt M.

0170 vi » i » « ,
darmrter Haupttreffer von

Mark -
SO,0VV LLark .

Ix ) OS6 Ä 3
( Porto und Liste SO Psg . extra ) versendet

Lotterie -Abcheilnng , Frankfurt a. Main .

181 AOl )
» SlxOlLIlL
unterhalten vom 6 . Juni bis SS . September » . e . regelmäßige Ver¬
bindungen mit dem neuerbauten , elegant eingerichteten

Verdampfer „ H « lK « l » ii «>
ab SlsssIvmiiiiSs : jede » Sonnabend , Mittags IS Uhr , nach

Ankunft des zweiten Zuges vom Inlandes
rrrHLvIwsIbavsi » : jeden Dienstag u. Freitag , Morg . 8 Uhr ;
Uslxolnuä : jeden Montag Vormittag « Geestemünde

zum Anschluß an den NacymitlagSzug ;
UvlKoianS : jeden Dienstag und Freitag NachmittagS Uhr nach Wilhelmshaven .
UolKolanü : jeden Dienstag , Donnerstag u. Sonnabend

Vormitlags nach Hamburg mit D . „ Patriot " .
UM - Retourbillets sind auf beiden Strecken und nach Hamburg mit

D . „ Patriot " für die Dauer der Saison c ültig . Retourbillets Mk . 12 , Familien -
billets (4 Personen ) Mk . 36 . Billets an Bord .

Näheres auch wegen Frachtgüter durch

UM» !,«
'

.
'

.
.

.Mus»
"

V v e e n.
Zu kaufen gesucht
eine Zettgrolle zum Drehen mit
Walzen , wenn auch beschädigt . Off .

Zeugrolle " an die Exped . d . Bl .u .

Die in Ucbereilung ausgesprochene
Beleidigung gegen die Eheleute

L . R««ntr , Heppens ,
nehme ich zurück . F . F . . . . .

Geschäfts -Eröffnung.
Den geehrten Einwohnern von Bant , Wilhelmshaven und Um¬

gegend mache ich hiermit die ergebene Mittheilung , daß die früher
von Herrn Wessels geführte , in der Nordstraffe zu Bant belegene

von mir übernommen ist und werde ich dieselbe am Freitag , den
26 . Juli , dem öffentlichen Betrieb übergeben . Bei Bedarf halte ich mich
den geehrten Gastwirthen , sowie einem geehrten Publikum bestens em¬
pfohlen . Indem ich nur reelle Waare unter den günstigsten Preis¬
bedingungen zu liefern verspreche , zeichne

Hochachtungsvoll

L . N «EG. Bant.

Vorgeschrittener Saison wegen eröffne ich , um mit der
noch in großer Auswahl am Lager befindlichen Tamen -

Confeetion möglichst schnell zu räumen , einen

iLaifsn - Ausverkauf .
Es sind noch :

Schmerle Umhängc md Wes , Prmmdeii-
Mäiltll, Mets , ReSkmäutel und

! von den einfachsten bis zu den feinsten in großer Anzahl vor¬

handen und gebe diese zrr und unter CinkaufSPreisen ad .

M . Mlipson Wachst ,
112 BisMarckstr . 12. Wilhelmshaven. 12 Bismarckstr. 12. !

Orüver Ralck am Nmalll, KMIiorn .
Besuchern des Urwaldes halte meine

Bvrrthfchuft
und

bestens empfohlen . Vereine , sowie Schulen und größere Gesellschaften
bitte ich um vorherige Anmeldungen .

Fremden , denen der Urwald unbekannt ist , gebe ich zu jeder Zeit
einen Führer mit . Ergebenst

4A. ,RZ«« 88vii .

Dainpf -Furberei
- und

LköMsekö
von

Chemische Reinigung sämmtlicher Damen- und Herren -Gnrderoben , sowie
Möbelstoffe in Seive und Wolle , Teppiche , Stickereien , Tüll - und
Mull -Gardinen .

Färberei : Damen- und Herren-Garderoben jeder Art, sowie Möbelstoffe in
Seide und Wolle , bei Plüsch und Samnw , welche bei längerem Gebrauch
abgenutzt sind , ist ein Pressen in beliebigen Mustern sehr zu empfehlen .
Wäsche u . Trauersachen werden auf Wunsch innerhalb 24 Stunden geliefert

)
'

, Prompte «. reelle Kkdiknimg .
^

Hauptgchhäft : Banterstraffe 11 . Filialen : Roonstraffe IS v
Bismarckttraste (im Putzgeschäft von Mari - Jürgens ) ._

M UM VR
von

ilor flrms illitmg m stspit L ko . in krsmon ,

VVL 88 HVSLN «
str sjrm , st . .

'
L ködno , stost . , in Memo .

Diese beiäeu Firmen dürfen llinlünMeti kür äie ?ier von -

vsgvnilen EBusiiBÄBvn odiAer Etzins miä emxkeiüe äns
Da ^er 2ur KekälüAKü üeissiAen DsiuitLunA .

DoetineiitunAsvotl

^ aussen ,
lleliliste88- L 8ekiÜ8SWk' ü8tiilig8-Ke8kiiM.

OrlsklmkenkO
der

Zimmerer , TMler , Kolzarbeiier

Mll vermMllier Gewerks

zu Wilhelmshaven .

itoWeinIentliode Keneerl-
VeroMmIoog

am SS . Juni er., Abends 8 Uhr ,
in Burg Hohenzollern .

Kages - Hrdnung :
1 . Statuten -Aenderung betr . ,
2 . Verschiedenes .

'
_ Der Vorstand .

Svksvli vlud .
Heute Donnerstag :

in G . Meyer s Restaurant .

Oeßtzel Ausstellung.
1 ) Die Restauration in der Ausstel¬

lungshalle ,
2 ) Die Restauration in der Festhalle ,
3) 1 Platz für ein Tanzzelt

sind zu vergeben . Schriftliche Angebote
sind bis

Lonutaa , L. Iuli rr .,
an Herrn H . Meyer , Marktstr . 30 ,
einznicichen . Bedingungen sind eben¬
daselbst elnznsehen .

Verein für Geflügelzucht und
Vogelschutz.

Mss -MIIMK !
Auf die gestrige Annonce im Wilh .

Tageblatt des Kohlenhändlers Herrn
Lückener theile ich meinen verehrten
Kunden ergebenst mit , daß die von mir
nusgrgrbenen Kohlen für Meine
eigene Rechnung waren und vi te ,
Herrn Lückener keine Zahlung leisten
zu wollen , da derselbe von mir dazu
nicht ermächtigt ist.

Ernst Kiedrich Möller,
Nenbre men, Mittelstr. 2 .

Gefahrlose
FmKwtckskörpkr

verschiedener Art '"MH
halte bestens empfohlen .

Üenolü Kassel.
ffomöopsHiiuvIi

werden bebandelt alle Krankheiten ,
n ie : ^ sttwrs , LlLSSnirntnrrv , Llsicti -
srrodt , Darwirni -tnrrst , Härnoirlioickoll ,
HuMuu88olrlÄA , Hor ^Llopkon , Ilnstön
ein ei Lsie ole k rebtM , Lopk 8olur >6i 2sn ,
Xrämpso , ÄNA8N- rereck iXorvorelsickon ,
RsA6lb68o1iv6iäsil , Rli6uiauti8mei8 ,

LolivorleöriALoit , Lellvstoäol ,
8oiervüoie6 , sesstleess , Eösclelsetets - ei.
IstMsieloiäoii , koUeiteonkn sotvie 2o .lur -
soluwor ^ore mit gutem Erfog wie bekannt .

10.
jetzt Alteftraste IS .

Todes - Anzeige .
Am 21 . Juni , Morgens KU/z

Uhr starb in Folge Altersschwäche
unsere liebe Mutter und Schwieger¬
mutter , die

WlilwedesLäckers
C . Meyer

im 77 . Lebensjahre , welches im
Namen der Angehörigen mit
trauerndem Herzen zur Anzeige
bringt Fr . Meyer , -Schaar .

Die Beerdigung findet am Don¬
nerstag , den 25 . Juni , auf dem
alten Friedhöfe zu Neuende statt .

Hodes -Anzeige-
Gestern Nachmittag 2 Uhr ver¬

schied nach Ztägiger schwerer Krank¬
heit unser lieber Sohn

Johannes
im Alter von 2 I . 2 M . Dies
bringen ücsbetrübt zur Anzeige

Nenbremen , 24 . Juni 1891 .

Arnold Karste«» und Ara«
nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet Donners¬
tag Nachm . l/z2 Uhr v . Trauer -
Hanse , Grenzstraße 67 , uns statt .

Redaktion . Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven
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